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Sitzung am Freitag den 10 Dezember cr Nachmittags

5 Uhr im Geschäftszimmer des Herrn Stadtbauralh
Lohausen

Tagesordnung
1 Bebauungsplan für das Terrain östlich vom Central

güterbahnhof und nördlich von der Delitzscherstraße
I 2 Bewilligung weiterer Mittel für die Unterhaltung der

städtischen Gebäude
3 Erhöhung des Gehaltes eines Beamten des Bau

amtes
4 Feststellung des Bauetats für das Jahr 1887/88

Aus der Stadt und Umgebung
iDer Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Aus zuverlässiger Quelle können wir mittheilen daß

nachdem das hiesige Bankkonsortium die ihm anheimge
stellte Erhöhung seiner Offerte auf die zu begebende städt
Jnhaberanleihe von drei Millionen Mark abgelehnt hat
unter dem gestrigen Tage der entgültige Kontrakt wegen
Uebernahme dieser Anleihe zum Cours von 98,28 mit der
Firma Jacob Landau abgeschlossen worden ist Außer
der gedachten Firma wird sich die Nationalbank für
Deutschland zu Berlin sowie das Bankhaus Georg
Fromberg Co daselbst bei der Uebernahme betheiligen
doch wird der gesammte aus dem Vertrage sich ergebende
Geschäfts und Geldverkehr ausschließlich durch die Firma
Jacob Landau vermittelt werden Für die Zinsscheine
und Obligationen werden Einlösungsstellen außer bei der
Stadthauptkasse Hierselbst bei den drei Konsortialfirmen
fowie dem fchlesischen Bankverein zu Breslau errichtet
werden Die Jnstallirung einer weiteren Zahlstelle zu
Leipzig bleibt vorbehalten

Knabenh ort Schülerwerkstatt In der am Mitt
woch abgehaltenen Sitzung de Vorstands Mitglieder des Ver
eins Knabenhort erstattete der Borsitzende Herr Rentier De
muth Bericht über das Resultat der im Oktober veranstalteten
Ausstellung Sodann wurde beschlossen daß auch in diesem
Jahre voraussichtlich am 22 Dezember im Saale der Kna
beubürgerschnle in der Charlottenstraße eine Weihnachtsfeier
für alle drei Horte abgebalten werden solle Die Speisung
derjenigen Knaben die ohne warmes Mittagsessen sind wird
nach den Ferien in der Volksküche beginnen Bezüglich der
Förderung der Schülerwerkstatts Augelegenheit konnten recht
erfreuliche Mittheilungen gemacht werden Die zur Einrich
tung Werkzeug Schränke Beleuchtung e erforderliche Summe
ist durch zahlreiche Zeichnungen aufgebracht und zur Verfügung
des Vorstandes gestellt der sie als unverzinsbares Darlehn sei
ner Zeit zurückerstatten wird ebenso ist infolge der warmen
Sympathien hiesiger hervorragender Schulmänner die Zukunft
des Unternehmens als eine gesicherte zu betrachten Als Leh
rer sind die Herren Zweigler Portius und Harnisch in Aus
sicht genommen Der Betrag soll sür die theilnehmenden Kna
ben welche Mittwoch und Sonnabend in den Nachmittagsstun
den unterrichtet werden sollen 2 Mark pro Monat betragen
der Unterricht unmittelbar nach den Weihnachtsferien I eginnen
Die Wahl der Arbeitsfächer bleibt den Schülern überlassen
Eine aus den Herren Direktor Schradcr Rektor Steger Rek
tor Wohlrabe und Rechnungsrath Hoppe bestehende Sub Kom
mission wird mit der weiteren Förderung der für die Jugend
erziehung so wichtigen Angelegenheit betraut

fDer stud Gustav Adolf Vereinj feierte gestern
j das Fest feines 25jährigen Bestehens Abends 6 Uhr

fand in der Marktkirche der Festgottesdienst statt unter

Kleine Mittheilungen
Geputzte Schulmädchen, Wir lesen in Schorer s

Familieublart Als jüngst in einer Züricher Schule neueSchul
utensilien beschafft werden sollten hieß es man müsse mit Rück
sicht auf die Tournüre die untere Lehne der Schulbänke ent
fernen Die Herren Stadträthe wollten von solcher Aenderung
nichts wissen und beschlossen eine Kommission mit der hohen
Aufgabe zu betrauen den schweizerischen Frauenverband der
ia den historischen Ruhm schweizerischer Einfachheit hoch halte
dafür zu interessiren daß der ekelhaften Ziererei und Mode
sucht der Töchter der Garaus gemacht werde Wie die Kom
mission und der Frauenverband sich dieser Aufgabe unterzogen
ist uns bis jetzt unbekannt soviel steht aber auch bei uns fest
daß auch unsere Töchter dem Modegötzen in übertriebener
Weise huldigen Sieht man unsere 12 bis 16jährigen Mäd
chen den Schulhäusern enteilen die Feder aus dem vornehm
geformten Sammethütchen der taillenrecht gearbeitete Paletot
reich mit Schleifen und Verzierungen geputzt vorn durch
eine Brosche gehalten das Kleid reich mit Falten und Plissees
und einer Tunika geziert die auf der Tournüre elegant auf
liegt so fragt man sich wohl oft sind sich denn unsere sonst
so pflichtbewußten Mütter nicht klar darüber daß sie systema
tisch ihre Töchter verderben wenn sie dieselben in Jahren da
das Lernen noch Hauptzweck sein soll gleich Modedämchen ein
herstolziren lassen Die Mädchen der oberen Klassen tragen
zu meist Uhr Kette Brasselets moderne Jab ts der anliegen
den Mieder gar nicht zu gedenken die ihre Gesundheit oft au
Jahre hinaus schädigen Der mit Stahlreifeu durchnähte Rock
paßt recht wenig zu dem kurzen Kleidchen die kleinen Händchen
stecken in elegante farbig abgesteppten Jouvins selbstbewußt
mustert das Auge in den Schaufenstern bei denen man vor
beikommt das kleine Figürchen Ob denn die Zeiten da wir
statt einer Tournüre Reifrock Korsett c mit einer großen
Hä geschürze die das einfache Faltenkleid deckte zur Schule
amgen nicht doch besser waren Es gab damals weniger
Borwürfe über gedrückte Plissees gequetschte Falbeln aber
recht herzhafte Jugendluft und Raum in Schulbänken

sFür den Weihuachtisch Z Jedem der bezüglich eines
Weihnachtsgeschenks in Verlegenheit ist können wir aus dieser
mit der Empfehlung eines Buches helfen welches für Jung
und Alt als Nachschlagebuch xsr sxoslls s sich das Prädikat

unentbehrlich erworben hat Meyers Hand Lexikon des all
gemeinen Wissens mit vielen Karten und Ab, ungen Dritte
Auflage zwei elegante Halbfranzbände Preis 15 Mark Ver
lag des Bibliographischen Instituts in Leipzig ist vorigen
Herbst m einer neuen Ausgabe erschiene nd erfreut sich einer
Verbreitung von nahezu 200,000 Exemplaren ein Erfolg der
an sich gewiß am besten für die Vortrefflichkeit des Kleinen
Meyer spricht

lDas Blumenessenj diese neueste Ausschreitung unserer
vn Thorheiten aller Art so reichen Zeit wird nach der Wie

Mitwirkung des Haßler schen Chsrs Die Predigt hielt
Herr Prediger Horn aus Aschersleben über Matth 16
15 19 das Bekenntniß des Petrus und die Verheißung
die Christus daran knüpft die Stelle welche so vielfach
zur Stützung der Papstherrschaft gemißbraucht wird Der
Prediger leitete aus der richtigen Auslegung die Wahr
heit ab daß die Verheißung wie jedem Bekenner zu Christo
so besonders auch dem G A Verein gilt und führte dann
aus welche Pflichten derselbe erfüllen müsfe um dieselbe
aus sich beziehen zu können Nach dem Gottesdienst ver
einigten sich etwa 30 Mitglieder des Vereins mit den
auswärtigen Gästen zu einem Abendessen im Stadtschützen
hause Daselbst sand dann gegen 9 Uhr Abends die Fest
versammlung statt unter der Leitung des Vorsitzenden
sw6 tksol Glebe und zahlreicher Betheiligung von Do
zenten Studenten und Bürgern Nach dem Gesang von
2 Strophen des Lutherliedes hielt Herr Professor Bey
schlag das langjährige Ehrenmitglied des Vereins die
Eröffnungsrede Er führte aus daß er sich wohl be
rufen fühlen dürfe zuerst hier zn sprechen da die Grün
dung des Vereins in die erste Zeit seiner eignen hiesigen
Thätigkeit für den G A Verein gefallen sei und auch er
einen Antheil an der ersten Entwicklung desselben gehabt
habe Dann versprach er einen Ueberblick zu geben über
die Geschichte des großen G A Vereins als dessen Glied der
Festverein sich heute fühlen wolle In gewohnter lebendiger
Rede schilderte er die kleinen Anfänge des großen Baumes
durch Großmann in Leipzig und Zimmermann in Darm
stadt in einer Zeit wo es ein öffentliches deutsches Leben
eine freie kirchliche Thätigkeit so gut wie nicht gab sprach
von den Schwierigkeiten mit denen der junge Verein bei
der politischen Engherzigkeit und den kirchlich theologischen

Gegensätzen und Zwistigkeiten zu ringen gehabt rühmte
den genialen Wurf einer liberalen bis dahin einzigartigen
Organisation die erst dem Laien die Mitwirkung gestattete
deutete an daß der Verein obwohl von der liberalen
Seite ausgegangen doch nicht einseitig liberal sondern
allumfassend und vermittelnd sein wolle Die Prinzipien
des Vereins hatten auch eine Probe zu bestehen in dem
sogen Rupp schen Streit 1846 Die damals veranlaßte
Prinzipienfrage ob auch Männer die aus der evangeli
schen Landeskirche ausgetreten seien und keiner Kirche von
bekannten Prinzipien angehörten Abgeordnete zur General
versammlung sein könnten wurde von dieser Versammlung
verneinend beantwortet Aber der ganze Verein gerieth
darüber in Aufruhr Ueber den erregten Parteikämpfen
vergaß man das positive Ziel des Vereins Und doch
folgte bald die Besinnung Männern wie Nitzsch gelang
es die Parteien zu versöhnen Nach dem Sturmjahre
1848 folgte ein allgemeines Wachsthum des Lebens und
der Freudigkeit im Verein und die letzten politischen
Schranken fielen Es war ein erhebendes Bild die deutsche
evangelische Kirche sich auf ihre Aufgaben besinnen zu
sehen Die Unterstützungen in der evangel Diaspora reg
ten auch dort die Selbstthätigkeit und das evangel Be
wußtsein an Der Redner hat selbst in Salzburg von
diesem neuerwachten Leben die deutlichen Spuren gesehen

Aber der Segen fiel vor Allem doch auf die deutsche
Kirche selbst Die Männer die theoretisch miteinander
stritten auf diesem Felde der praktischen Thätigkeit fanden
sie sich Auf die gegenwärtigen Verhältnisse übergehend
beklagte der Redner daß der Einigung des Vaterlandes

ner Jllustr Garteu Ztg jetzt in Amerika immer mehr Mode
Kandirte frische Veilchen welche niit 6 Dollar das Pfund be
zahlt werden sind das Neueste auf diesem Gebiete kandirte
Rosenblätter sind sehr beliebt Junge Damen sind die Haupt
verehrerinnen dieser Leckerei die so in die Mode gekommen ist
daß das Gramm im Kleinverkauf sich mit etwa 26 Pf bezahlt macht
Die kandirteu Blumen kommen aus Frankreich nach Amerika
doch dürfte es bei der starken Nachfrage nicht lange dauern bis
auch in Nordamerika solche Zuckerwaare hergestellt wird na
türlich wird man dort dem Geschmack des Landes Rechnung
tragend mit der Anfertigung kandirter Kürbisblüthen Gänse
blümchen u s w den Anfang machen Eigentlich sind diese
kandirten Blumen eine orientalische Erfindung die sich in der
Türkei bis zum Range einer Kunst erhoben hat und noch heute
ausgeübt wird Spuren der Blumenesserei finden sich aber
auch bei uns ein Eine Art des Verspeisens von frischen Blu
men besteht in der Einhüllung solcher in einen Wein oder
Eierteig und Ausbacken derselben aus dem Schmalz Hierzu
werden in Süddeutschlmd und Oesterreich am liebsten Hollunder
blüthen oder kleine Blumentrauben vou Akazien kodiuis
äoaosois, verwendet und sehr gerne gegessen In Italien macht
man es ebenso mit den großen fleischigen männlichen gelben
Blumen der Kürbisgewächse während man die weiblichen
Blüthen mit den daran befindlichen jungen Fruchtknoten als
Gemüse zubereitet

Falsche Etikette Die Schles Ztg schreibt Von
einem angesehenen Breslauer Bürger geht uns das Cirkular
einer durch zwei Ausstellungsmedaillen dekorirten Champa
gnerkellerei also offenbar eines größeren Weingeschäftes der
Rheinpfalz zu welches es nicht verschmäht in seiner Wcin
offerte Folgendes anzuführen Die Ausstattung der Flaschen
kanri entweder mit meinem Firma Etikett erfolgen oder mit
fingirt französischen Etiketten Dieselben tragen Namen nicht
exipirender Firmen Eine Auswahl dieser Etiketten steht gern
zu Diensten Korkbrand wird dem entsprechend geliefert Allem
Anscheine nach soll diese Bemerkung zur Empfehlung der Wein
marken jener Firma dienen Sollte dieselbe aber nicht ab
ge ehen von dem sich hier in eklatanter Weise offenbarenden
Mangel an Patriotismus und besonders auch an Ehrgefühl ge
rade das Gegentheil von dem beabsichtigten Zwecke erreichen
Im vorliegenden Falle hat sie es sicherlich gethan Und erhal
len denn etwa die gelieferten Weine dadurch daß sie mit aus
ländischen Etiketten beklebt sind einen feineren Geschmack Der
Spott der Franzosen über die Auslandssucht unserer Kaufleute
erscheint bei derartigen leider nicht vereinzelt dastehenden

Vorkommnissen nur allzu berechtigt
jGrevy s Sparsamkeit Der Pariser Figaro spottet

unter Anspielung auf den bekannten Geiz des Präsidenten
Grevy wie folgt Herr Grevy ha einen großartigen Entschluß

l gefaßt Er will durchaus sämmtliche Baukosten des Eiffelthur
j mes bestreiten allerdings unter der Bedingung daß der Thu m

eine Höhe von 1200 Metern besitze und 365 Stockwerke und

noch die Zerrissenheit der Kirche gegenüberstehe daß die
freien Formen der Verfassung noch nicht die gewünschte
Frucht gebracht hätten Der G A Verein müsse ein Vor
bild sein für weitere Einigungsbestrebungen Die Aus
gaben des Vereins selbst aber seien mit den Gaben ge
wachsen Die Noth sei zum Theil größer geworden zum
Theil mehr gefühlt Dazu komme besonders die ganz
andere Stellung der kathol Kirche in der damals doch
noch Patriotismus eine Theologie ev Regungen gewesen
seien während sie jetzt in ihrer Weise zwar eine ung hnte
Macht entfalte aber den Gegensatz gegen alles Evange
lische mit der größten Schärfe und Konsequenz ausgeprägt
habe Seit dem Vatikanischen Concil könne es zwar eine
kathol Gelehrsamkeit aber nicht Wissenschaft geben kin
freies aus Glauben entspringendes Bekenntniß das eigent
lich religiöse Leben sei aus der Kirche als solcher ent
schwunden und werde abgespeist mitHeiligenverehrung und
dergl Dieser Katholizismus aber gehe jetzt in den Ent
scheidungskampf gegen die ev Kirche mit gewaltigen
Mitteln Wir wollen diese Mittel nicht aber 3 Geistes
kräfte evangelischen Glauben evangelische Freiheit brüder
liche Liebe die aus dem Glauben kommt und die Ge
fahren der Freiheit überwindet Schluß folgt

s Germania der Verein wirklicher Krieger
zu Halle a S ,j hielt gestern seine wöchentliche Sitzung
im Vereinslokale Restaurant zum Fürstenthal ab Die
Sitzung wurde eröffnet mit einem Toafte auf Se Ma
jestät den Kaiser in den alle Anwesenden drei Mal kräftig
einstimmten es wurden die Statuten erläutert und be
schlossen in treuer Kameradschaft mit Rath und That zu
sammen zu halten jeden politischen Beinflnssmigen zu ent
sagen und stets treu zu Kaiser und Reich zu stehen Meh
rere Kriegskameraden wurden in den Verein aufgenommen
fo daß die Mitgliederzahl bereits eine ansehnliche ist

Tifchlerverfammlung in Freybergs Garten j
Die zu gestern Abend durch Flugblätter einberufene Tisch
lerversammlung war nur von etwa 150 Gesellen besucht
Gegenstand der Tagesordnung war das Verhalten der
Halleschen Tischler zu dem Tischler Kongreß in Gotha
welcher bekanntlich zwischen Weihnachten und Neujahr dort
stattfindet Tischlermeister Grothe legte nach Konstitui
rung des Bureaus in einer längeren Ansprache die Gründe
zum Anschluß an der allgemeinen deutschen Tischlerbe
wegung klar und empfahl der Versammlung das Beschicken
des Kongresses mit einem Delegirten Demnächst sprach
Tischlermeister Langer Merseburg von seinem Standpunkte
als Kleinmeister aus und wendete sich namentlich gegen
die Bauunternehmer als Schädiger des Kleinhandwerkes
Die Frage ob ein Delegirter nach Gotha entsendet wer
den soll wurde zur Abstimmung gebracht welche dasEin
verständniß der Versammlung ergab Nachdem noch eine
aus 5 Personen bestehende Kommission zur Sammlung
der Beiträge gewählt fand die Wayl des Delegirten statt
ans welcher Tischlermeister Grothe mit großer Majorität
hervorging Derselbe wird auf dem Kongr ß die Wünsche
der Anwesenden als welche mnentlich die Streitfrage und
das Submissionswesen genannt wurden vertreten Die
Versammlung war polizeilich überw verlief aber voll
kommen ruhig

jVom Stadttheater j In der am Freitag statt
findenden Wiederholung des Postillon von Lonjumeau

ebensoviel MiethWohnungen ausweise Herr Grevy würde au
diese Weise au jedem Tage des Jahres einen Miethzms zu er
heben und au jedem Morgen eine Quittung zu unterscheiden
haben Welch glückliches Greiseualter

sTriftiger Gründ Fräulein Aurora befand sich in
jenem Alter in welchem die Vernunft gewöhnlich über das
Herz den Sieg davonzutragen Pflegt Vielleicht noch vor fünf
Jahren hätte sie den entsetzlich korpulenten Herrn Amtsrichter
einen Wittwer mit drei Kindern entrüstet von sich gewiesen
Jetzt aber machte sie sich allen Ernstes mit dem Gedanken ver
traut die Lebensgefährtin dieser wandelnden Tonne zu wer
den Beinahe wäre sie es auch geworden wenn nicht ein
Jugendfreund Aurora s plötzlich auf der Bildfläche erschienen
wäre welcher ihr deutlich seine noch immer unwandelbare Liebe
zu erkennen gab Wer wird daran zweifeln daß sie ihm den
sie immer nur allein geliebt hatte ihr Jawort gab Der
Amtsrichter welcher die Verlobungsanzeige erhielt eilte ent
rüstet zu seiner Angebetetem Ich iiegreife Sie nicht mein
Fräulein sagte er noch vor Kurzem machten Sie mir starke
Hoffnungen und jetzt verloben Sie sich mit einem Anderen
Ich bin wohl berechtigt eine Erklärung zu fordern Na
türlich erwiderte Aurora und ich will Ihnen gern klaren
Wein einschenken mein Arzt hat mir nämlich alles Fette
verboten

Unsere Kinder 1 Sag mal Evchcn fragt die dun
keläugige Käthe ihre kleine siebenjährige Freundin wasmöch st
Du d n mal für n Mann haben Ich entgegnete Ev
cheu und wiegt bedächtig den blonden Lockenkopf hin und her
Ich möchte einen Regiernngsrath Einen Regierungs

rath Ach nein ich möchte einen Offizier sieh mal die blan
ken Epauletten den schönen goldenen Helm die Masse blitzende
Knöpfe Na, unterbricht Evchen die begeisterte Freun
din mit Deinem Offizier da hast Du auch etwas Rechtes
laß mal Krieg kommen denn schießen sie n Dir einfach todt
und dann sitzt Du da mit Deinen sieben Kindern

Mus der Kind rstube j Die kleine Ella erzählt ihrer
Mama den Traum der letzten Nacht in welchem auch die
Bouue eine hervorragende Rolle gespielt hat Was ruft die
Mutter all das hast Du geträumt Das ist ja gar nicht
möglich Ella eilfertig Du glaubst mir nicht Mama
Gleich werde ich das Fräulein holen Die wird es Dir be
stätigen

lJm Musikladeu j Dame Ich bitte um das Lied
Mutterseelenallein Gehilfe Wünschen Sie eZ mit oder

ohne Begleitung wenn ich fragen darf Dame verlegen
Ich danke ohne Meine Begleitung steht schon draußen vor

dem Laden
sZeit frage Was für ein Unterschied ist zwischen der

Tournüre und dem Panorama Keiner Warum
Weil man bei beiden nicht weiß wo die Kunst anfängt

und die Natur aufhört



singt den Chapclou Benuo Koebke die Magdalene Caro
ine Charles Hirsch Als Einlage im 3 Akt singt Direk
tor Koebke ein Lied Ich liebe Dich komponirt und in
strumentirt vom Capellmeister Machatsch Sonntag Nach
mittag findet zu halben Preisen das Lustspiel Tilli und
ein Ballet ausgeführt von der Balletmeisterin Josephine
Strengsmann den Tänzerinnen Emilie Strengsmann
Margarethe Hoffmann Auguste Große und dem Solo
tänzer Emil Richter statt Abends wird in dieser Saison
zum ersten Male neu ausgestattet Der Freischütz außer
Abonnement gegeben Besetzung Agathe Alexandra Mit
schinör Aennchen Auguste Werner Max Benno Koebke
Caspar Ad Nttner In der Wolfsschluchtscene die

durchgehend mit neuen Effekten ausgestattet ist soll
die neu angebrachte Wasseranlage erstmalig für einen leben
den Wasserfall in Thätigkeit treten In den Chorscenen
wirkt der gesammte Extrachor mit In Vorbereitung sind
Entführung aus dem Serail Fra Diavolo Bettelstudent

Victoria Variötö Theater Um dem Publikum
angenehme Abwechselung zu bieten hat die Direktion
wiederum neue Kräfte in der Couplet und Liedersängerin
Frl Terra Leoui und den Jnstrumentalisten Familie
Price zu gewinnen gesucht Dieselben haben die Erwar
tungen die man in ihre Leistungen gesetzt durchaus ge
rechtfertigt Fcl Leon einerseits führte sich durch ihre
trefflich vorgetragenen Gesänge recht vorteilhaft ein an
dererseits sind die Leistungen der vorgenannten Jnstrumen

talisten gute zu nennen Vor allem ernteten letztere für
die an aufgehängten Flaschen durchgeführten Musikstücke
und die auf 2 Mandolinen und 2 Zithern vorgetragenen
Piecen reichen Beifall Was die übrigen uns bereits be
kannten Kräfte betrifft so verstanden es dieselben wiederum
den Besuchern einen genußreichen Abend zu bereiten An
Herrn Instrumental Imitator Jigg möchten wir die be
scheidene Anfrage richten ob es nicht möglich wäre die
einleitenden Worte zu seinen Zither und Mandolinen
Jmitationen die ja noch oft gehört zu werden verdienen
durch etwas Neues zu ersetzen Im Uebrigen können wir
einen Besuch des Varivtstheaters nur dringend empfehlen
Noch besonders machen wir die Herren Turner auf die
staunenerregenden Produktionen der Gebrüder Ferros auf
merksam

Für den Weihnachtstisch Wie alljährlich so
ist auch in diesem Jahre pünktlich zum Weihnachtsfeste
ein neuer Katalog von im Preise bedeutend ermäßigten
zu Geschenken vorzüglich passenden Büchern von der
Pseffer schen Buchhandlung hier Brüderstraße 14 ausge
geben worden Derselbe übertrifft an Reichhaltigkeit seine
Vorgänger um ein Bedeutendes und dürfte wohl ein
Jeder etwas für sich Geeignetes darin finden Es ist hier
Gelegenheit geboten für wenig Geld ein wirklich gutes
Buch zu bekommen auch dem Geringsten wird es so nicht
nur möglich sich mit den reichen Schätzen unserer Lite
ratur bekannt zu machen sondern auch einen großen Theil
derselben selbst zu besitzen Und dies ist ein sehr löbliches
Bestreben Die Kataloge werden gratis an Jedermann
abgegeben

sMondregen bogen Eine äußerst seltene Erschei
nnng bot sich gestern Abend unseren Augen dar als wir
aus dem Theaterrestaurant heraustretend der Post zu uns
nach Hause wandten soeben trat hinter uns die fast volle
Mondscheibe aus den Wolken hervor und ließ seine Strahlen
in dem niederrieselnden Regen wiederspiegeln der dadurch
hervorgerufene Regenbogen ließ zwar die Farben des
Spectrums nicht genau unterscheiden wohl aber konnte
ein Aufmerksamer doch die einzelnen Nüancirungen die auf
die Abgrenzungen der einzelnen Farben hindeuteten er
kennen leider verschwand das interessante Schauspiel nach
einigen Minuten wieder

Der Landsberg sche Konkurs hier ist mit dem
vorgestern abgehaltenen Termin beendet Die Gläubiger
haben aus der Masse,17Vs pCt erhalten

Vor der hiesigen ersten Civilkammer wurden heute
zwei hiesige Einwohner zur Bezahlung der Kosten sür
die aufgestellten Wassermesser an die Klägerin den
Magistrat unserer Stadt verurtheilt Der Ein
wand daß dieselben zu theuer und kostspielig angelegt
seien wurde verworfen

Urkundenfälschung In dem Geschäftslokale
der städtischen Sparkasse erschien dieser Tage eine angeb
liche Frau P aus Lieskau um auf das wie sie fagte
ihrem Sohne gehörige Sparkassenbuch Nr 23808 eine
Einzahlung zu machen Ein Blick in das Buch überzeugte
den betreffenden Beamten indeß bald daß darin radirt und
andere Zahlen in die Rubriken gesetzt worden waren Eine
Fälschung verschiedener Beträge liegt unzweiselhast vor
Unschwer war u A zu erkennen daß in der Rubrik Ein
zahlung aus einer 35 eine 41 u aus einer 14 eine 20
entstanden war Das Guthaben welches nur 157 Mark
beträgt war nunmehr auf 207 Mark gestellt Eine wei
tere Untersuchung der Sache dürfte das Nähere bald fest
stellen

sEiue blutige ISchlägereij bei welcher das Messer
wieder eine hervorragende Rolle spielte entspann sich am Sonn
tag Abend in dem Grundstücke Pfännerhöhe Nr 1 zwischen
einer Anzahl Polnischer Arbeiter die beim Besuche ihrer dort
wohnhaften Mädchen in Streit gerathen waren Einer der
Betheiligten erhielt wie wir vorgestern bereits kurz berichteten
mehrere Messerstiche in Kopf Schulter und Arm so daß er
sich in der Klinik verbinden lassen mußte Außerdem wurde
aber noch der in demselben Hause wohnende Maurer Holz
wirth durch einen tiefen Stich in die rechte Schulter schwer
verletzt weshalb gestern seine Aufnahme in die gedachte An
stalt sich als nothwendig herausstellte HZ war,Z als der Tu
mult feinen Höhepunkt erreicht hatte mit einem Freunde in
das Zimmer der polnischen Arbeiterinnen getreten kehrte ab er
sofort wieder um als bei seinem Eintritt das Licht in dem
Raum ausgelöscht wurde Als er die zu seiner Wohnung füh
rende Treppe ersteigen wollte erhielt er in der Dunkelheit
Pinen Stich während sein Freund nur durch Zufall demselben

Schicksale entging Der nach dem letzteren geführte Stoß zer
schnitt demselben den Rock und die Beinkleider Anzeige
von dem Vorfalle ist vereits erstattet und dürfte die Bestra
fung der Messerhelden wohl demnächst erfolgen

fPolizcinachrichten Dem Schneider Karl Lem
m er z Z hier wurde gestern Abend von einem Unbe
kannten ein grauer Tuchrock abgeschwindelt Beide waren
von Eisleben hier zugereist und hatten in der Trautwein
schen Herberge Quartier genommen Der Schwindler
ein angeblicher Maler erborgte sich von Lemmer den Rock
um wie er angab seine Brüderstraße 2 wohnenden Ver
wandten zu besuchen Lemmer ist der Sicherheit halber
mitgegangen und vor dem Grundstück stehen geblieben
Als er einige Minuten warten mußte ist ihm die Sache
doch verdächtig vorgekommen Nach eingezogener Erkun
digung in diesem Hause wohnen dortselbst gar keine Mieths
leute auch besitzt dasselbe einen Durchgang und diesen hat
der Schwindler zum Entkommen benutzt Derselbe ist ein
Mensch von ca 21 Jahren 1,67 in groß hat ein dickes
blasses Gesicht ist auf dem linken Auge blind und angeb
lich Maler denn nach dem von ihm zurückgelassenen mit
Oelsarbe bespritzten Jaquete ist dies um so wahrschein
licher Bekleidet ist derselbe mit grauem Stoffrock grün
licher Hose mit Oelsarbe bespritzter Weste und breitem
Schlapphut Aus der Gaststube des Restaurants gr
Wallstraße 1 ist durch Einsteigen in einer der letzten Nächte
ein schwarzer Winterüberzieher von langstreifigem gefleckten
Stoff und mit gelbgestreiftem Futter ein Paar Glacehand
schuhe welche sich in der Tasche des Ueberziehers befanden
sowie eine Kleiderbürste gestohlen worden Der Dieb muß
in der neben dem Grundstück befindlichen Baubude über
nachtet haben denn ein weißer Shawl und ein Petschaft
mit dem Namen A Qnittenbaum welches dortselbst auf
gefunden ist zeugt davon

Aus dem Leserkreise
An dieser Stelle möchte ich mir gestatten auf einen

Uebelstand in unserem sonst so schön und praktisch einge
richteten neuen Theater hinzuweisen wodurch manchem
der Theaterbesuch recht verleidet werden kann Auf ver
miedenen Plätzen besonders bekannt ist es mir von den
jenigen des II Ranges links wird man an gewissen
Abenden während der Dauer der ganzen Vorstellung von
einem so starken Zuge belästigt daß man oft nicht weiß
wie man sich davor fchützen soll um nicht mit steifem
Halse nach Hause zu kommen Scheinbar liegt es daran
daß die Thüren nicht dicht genug schließen Da bis jetzt
noch nichts geschehen ist um diesen Mangel zu beseitigen
trotzdem die Schließer schon mehrfach darauf aufmerksam
gemacht worden sind so glaube ich nicht daß man der
sehr gerechten Bitte um Abhilfe an dieser Stelle ausge
sprochen kein Gehör schenken sollte Darauf hinweifen
möchte ich noch daß das erwähnte Uebel bei zunehmender
Kälte sich sicher noch vergrößern wird

r im Namen vieler Abonnenten

Standesamt Hatte a S
Meldung vom 8 Dezember

Eheschließungen Der herrschaftliche Kutscher Friedrich
Wilhelm Waldemar Prehm Msnsfelderstr 23 und Friederike
Wilhelmine Trebefius Beuchlitz Der Kaufmann Friedrich
Wilhelm Schräpler Halle und Emma Lina Acker Leipzig
Der Schmied Aug Gustav Schurizke u Alwine Marie Clara
Pföhler Zeitz Der Maurer August Franz Bonhage und
Ida Anna Müller Wolnnrsleben Der Zimmermann Paul
Zeyfert und Amalie Bertha Kleiter Giebichenstein

Geboren Dem Kürschnermeister Gustav Richter gr Klaus
straße 5 ein S Otto Dem Dachdecker Wilhelm Portius
Mittelwache 13 eine T Marie Louise Dem Maschinen
Heizer Jacob Mydlak Blücherstraße 9 eine T Anna Martha
Marie Dem Modelltischler Wilhelm Schwarz II Vereins
straße 4 eine T Martha Margarethe Dem Schlosser
Hermann Seydewitz Mühlberg 1 ein S Wilhelm Richard
Hermannn 3 uuehel T und ein uuehel S

Gestorben Des Zimmermeister Johann Gottlieb Pannicke
Ehefrau Rosine Wilhelmine geb Horn 51 I 5 M 5 Tg
Diaconifsenhaus Des Sieinfetzmeister Carl Reinitz T Ma
rie 12 I 8 M 23 Tg kl Ulrichstraße 6 Des Schmied
Emil Rätsch Ehefrau Friederike geb Hilbrecht 43 I 1 M
13 Tg Klinik Der Maurer Paul Hermann Barth 5
10 M 3 Tg, Unterplan 7 Des Schriftsetzer Friedrich
Wanke S Friedrich Wilhelm Gustav Adolph 9 I 4 Tg,
Wuchererstraße IS

Stadt Theater
Robert und Bertram die lustigen Vagabunden

Posse mit Gesang und Tanz in 4 Abtheilungen von G Räder
Wer es versteht sich von allen Illusionen dramatischen Vor

gefühls frei zu machen und als hausbackener Philister in s
Theater zu gehen um hier nach des Tages Last und Arbeit
einige Stunden noch zu verlachen der ist wahrer Anhänger und
Beförderer der Räder fchen Muse Es ist gerade zu erstaunlich
wie der Dichter es vermocht hat mit seinen Possen alle mehr
oder minder etwas burlesken Charakters gestern heut und
immer wenn sie in Scene gehen solch fast frenetischen Beifall
zu erzielen Der ärgste Misanthrop der stumpfsinnigste Welt
verachter wird hingerissen von der Fülle der tollen Einfälle
der Unzahl sein und grobkomischer Situationen selber ein
übersprudelnder Komiker unter Tieks Leitung im Dresdener
Hoftheater wußte der Dichter am besten aus der Praxis
heraus zu beurtheilen welch Waare und welch Witz ein an
spruchsloses Publikum das eben nur sich zu amüsieren wünscht
am besten und ersten packen würde

Robert und Bertram schon der Name der Posse genügt
um ein Kind das einmal sich an den tollen Streichen der beiden
Vagabunden ergötzen gedurft in freudige Erregung zu versetzen
und ist s bet einem an Jahren Reicheren anders Kaum Man
mag das lustige Ding auf den Brettern sehen so oft man will
man wird nie müde werden mitzulachen und sich vor lauter
Lachmuskelerschütterung den Magen zu halten daß man sobald
von zu Athem gekommen die Pause benutzt um zu gähnen
thut nichts Macht im Gegentheil den Abend um so interessanter

Edmund Schmasow s und Edmund Doß s Vagabunden
waren reine Musterstücke Kam dem ersteren sein ganz und
gar für Komik geschaffenes Gesicht zu Gute der wirkungs
volle Ausdruck der Züge bei jedem Wort ist unnachahmlich
so half dem Letzteren die famose Figur und ihre gerade
classische Stromerstaffage die über gewöhnliches Niveau etwas
verlängeren und mit sanfter Gewalt cmKie Hinteren Schenkel an

prallenden Taschen waren so charakteristi ch wie die Flicken
auf den Etuis der Körpersäulen und die knallrothe Spitzbuben
perrücke Die Erscheinung als solche genügte um die Lachmus
keln aiif die folgende Arbeit wenigens passend vorzubereiten
Sobald die beiden den Mund ausmachten schienen alle Elemente
entfesselt Wenn sie einen Schritt nur vorwärts thaten brach
der Jubel wieder ans Man wußte zuletzt vorlauter Verzückung
garnicht mehr wohin man entweichen sollte mag ein gut Theil
des Erfolges dem Dichter zu Gute kommen ein nicht geringes
Bruchtheil gebührt auch den beiden Darstellern Fritz Kugel
berg als Jppelmeyer war einfach wieder unnachahmlich der
Jude das krasseste Gegentheil von dem des vorigen Abends
aber noch immer ein Kind seines Swmmes stellte den reichen
Salon und Kunstisraeliten in seiner Weisel nota Ksus auch
in einer äußeren Umhüllung dar wie kaum je ihn die Posse
dürfte erlebt haben Seine Entrüstung über die freilich stark
ausgeprägte Mauschelei des Bedienten nicht minder wie die
Knieerci des Buchhalters vzr seinem gnädigen Fräulein Toch

ter waren köstlich
Emmy Friedemann verstand s Mauscheln nicht recht wenn

sie s ab und zu versuchte belohnte sie weil die Gabe ergötzlich
stets reicher Jubel Eugen M Mauthner gleichfalls dem
Stamme Levi s zugetheilt verstand den Jargon besser Ge
lungen war auch der Gefängnißwärter Strambach Albert Pa
tr y s Justine Wegen er als Rösel war ein fesches Schenk
mädel und hätte auch andere Herzen als das des Michel er
glühen machen können ihr hübscher Gesang das Prädikat
ist mit Absicht gewählt fand den gleichen Beifall wie vor
her Edmund Doß s famose Couplets lobend erwähnt sei hier
auch Ernst Wehrle s schönes Steh ich in finstrer Mitternacht

Das übrige Personal schloß sich den Besprochenen mit Ge
schick an Die Balletemlagen waren reizend die Volksbelustigung
in 4ten Akle famos Das Fritz Kngelberg sich die G lgen
heit nicht entgehen ließ um auf des neuen Intendanten Verbot
der Mitwirkung von Hofkünstern in Privatkreisen haben wir

nicht überhört Dr 2Fremdenliste
2 Angekommene Fremde am 9 Dezember

Hotel Stadt Hamburg Pieper nebst Gemahlin Ingenieur aus Berlin
Bändel Oberamtmann aus Coleuberg Koeppen Oberinspektor aus Hannover
Schlemm Lieut und Adjutant aus Bittcrfeld Gcrlach Ingenieur auL
Berlin Kaufleute Krohn Langefeldt Bonwitt Iahn Taege und Kloth auS
Berlin Katz aus Pforzheim Löhnig aus Dresden Grenner aus Bernburg
Pollaik ans Bresiau Montandon ans St Croix Huppe aus Barmeu,
Müller aus Spandan Schiel aus Budapest

Hotel i m Kronprinz Stoßkins Professor aus New Nork Dr Vetter
prakt Arzt aus Robleben Vetter aus Giebichenstein Müller Lieut aus
Merseburg Olshauseu Ingenieur ans Frankfurt a M, Frau Dr Schradcr
nebst Familie und Dienerschaft aus OhligS Neudecker Fabrikant aus Rem
scheid Buschou nebst Frau Rentier aus Eiscnach Hagens Landwirth anS
Bromberg Kaufleute Schulze aus Groszbreitenbach i H, Hülsen Schulze
Schneider nnd Birkner aus Leipzig Schinidt aus Bleicherode

Goldener Ring Stabenhofer Rittergutspächter aus Lugenfeld Brandt
Oekonom aus Landsberg jkauflente Lippe Lilien thal Magerstedt und Coh
aus Berlin Hasse ans Hirschberg i Schl Kuauer aus Düsseldorf Schultze
aus Dresden

Hotel z r Stadt Berlin Frau Oberst Müller aus Frankfurt a M,
Kaufleute Heinemann und Vater aus Berlin Nelfon aus Wien Wiebrecht
aus Chemnitz Schmidt ans Erfurt Nohter aus Magdeburg Klebe aus
Eisenach Barthels aus Leipzig Jannowsky anS Finsterwalde

Hotel Heller Kaufleute Joachimsihal aus Elberfeld Meher aus Ham
burg Richter aus Magdeburg Herber Schöndorf Rofenbaum und Müller
aus Berlin Apel und Schmidt ans Cöln Blnm aus Remfcheid

Provinz nnd Nachbarstaaten
Se Majestät der König haben Allergnädigst geruht

Dem emeritirten Pastor Kl aeb er zu Tuchheim im zweiten Je
richow schen Kreise den Rothen Adlerorden vierter Klasse dem
Ortsschulzen Johann Schulz zu Rockeuthin im Kreise Salz
wedel und dem Aufseher Heinrich Wold zu Vorwerk Neubau
im Kreise Wanzleben das Allgemeine Ehrenzeichen zu ver
leihen

Die bahnpolizeiliche Abnahme der neuen Bahn
strecke Merseburg Mücheln hat vergangenen Dienstag
stattgefunden Das wieder eingetretene milde Wetter dürfte
übrigens der weiteren Forderung namentlich der noch unvollen
deten Bauarbeiten an den Stationsgebäuden e wesentlich zu
statten kommen Bis jetzt ist noch keine einzige Haltestelle voll
ständig fertig und befinden sich die provisorischen Gepäck Expe
ditionen Billetverkaufs und Warteräume zur Zeit in invaliden
Eisenbahnwagen ohne Räder die über ihren Koupeethüren ent
sprechende Aufschriften zeigen Die Eröffnung des Personenver
kehrs wird unter diesen Umständen wohl noch etwas auf sich
warten lassen

Der Fuhrmaun Deparade aus Bennstedt wurde
vorgestern auf der Straße von Bennstedt nach Langenbogen
todt vorgefunden Es wurde ermittelt daß D aus der Schoß
kelle des von ihm geführten mit Kohlen beladenen Wagens ge
fallen und von demselben überfahren worden ist Die Leiche
wurde nach Bennstedt geschafft woselbst sich auch das Geschirr
ohne Führer eingefnnden hatte

Systematische Brandlegungen scheinen in Eilen
burg stattzufinden wo in diesem Jahre bereits 9 Scheunen ab
gebrannt sind Vor einigen Tagen gingen wieder innerhalb
einer Stunde zwei Scheunen in Flammen auf den Besitzer der
einen traf zum dritten Mal in diesem Jahre Feuerschaden

Handel und Verkehr
Bericht desBörsenvereins zu Halle a/S am 9 Dezbr

1886 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 Netto
Weizen ruhig 144 158 Mark Landweizen bis 162 feinster
über Notiz Roggen ruhig 132 137 Mark Gerste ruhig
Chevalier 160 182 Mark Hafer ruhig 120 123 Mark
Raps ohne Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50
Mark Erbsen 160 185 f bess bez Kümmel ohne Notiz
Stärke inel Faß p 10V t s Netto gefragt 34 35,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linsen 28 40 Mk Bohnen 16 17,00 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten Mohnsamen ohne Angebot
Futterartikel Futtermehl 13 14 M Roggenkleie 9,75 Mk

Weizenschalen 8 8,W Mark WeizengriesNeie 8 25 Mark
Malzkeime helle 9V 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
11,75 12,00 Mk Malz 27 28,00 M Rüböl 45,00 Mark
Solaröl 0,825/30 11,50 12 Mark Spiritus P 10,000 I /e
still Kartoffel 37,50 Mark

Die Halle sche Zuckersiederei Compaguie in Li
quidatiou hielt gestern Nachmittag im Hotel Stadt Ham
burg Hierselbst ihre ordentliche diesjährige Generalversammlung
ab die von 8 Aktionären welche 122 Stamm Aktien und 115
Stamm Prioritäts Aktien mit zusammen 124 Stimmen vertra
ten besucht war AIS Notar fungirte Herr Justizrath Herz
feld zu Mitunterzeichnern des Protokolls wurden ernannt die
Herren Rentier Bonftedt und Kaufmann Benold Von einer
Vorlesung des Geschäftsberichts pro 1885j86 aus dem wir
kürzlich Mittheilungen gemacht wurde Abstand genommen
Dem Vorsitzenden Herrn Regierungsrath a d Gneift wurden
jedoch hierzu einige Bemerkungen gemacht so z B daß der
Lederhändler Friedrich hier den Prozeß gegen die Gesellschaft
nachdem er in erster Instanz verloren hatte eingestellt habe
und daß ferner die in der vorjährigen Generalversammlung in
den Aufsichtsrath gewählten Herren Rentier Bonstedt Halle und
Rittergutsbesitzer Koch Bennstedt dies Amt abgelehnt haben der
Aussichtsrath in diesem Jahre daher nur aus 6 Mitgliedern
bestand Das Mißgeschick hat die Gesellschaft bis zum Ende
verfolgt Die Erwerbungen in Betreff der Veräußerungen der
Bestände in der Landwirthschaft sind nicht in Erfüllung gegan



M da die Preise für Vieh und Getreide wesentlich gefallen
waren Somit hat sich eine Unterbilanz von 103521,97 Mk
ergeben die zu dem vorjährigen Verlustertrag von 51606g,17
Mark gerechnet einen Verlust pro ullimo Juli 1886 von
649 591,14 Mk repräseutirt Auf Grund des Revisionspro
tokolls wurde dem Aufsichtsrath und dem Vorstand einstimmig
Decharge ertheilt nachdem Herr Kaufmann Benold über einige
Punkte in Betreff der Bilanz um Auskunft gebeten und solche
auch erhalten hatte Der Bericht der Liquidatoren die seit
dcm 13 August 1885 in Thätigkeit waren brachte nichts Neues
als die Thatsache daß nunmehr die Liquidation beendet sei
Es war noch ein verfügbarer Ueberschuh von 13868 Mk vor
Hsnden welcher auf Vorschlag des Äussichtsrathes wie folgt
vertheilt wurde Die Besitzer der Stamm Prioritäts Aktien er
halten noch 2 pCt 11250 Mk 400 Mk erhält ein langjäh
riger arbeitsunfähig gewordener total erblindeter Arbeiter den
Rest von 2218 Mk ein langjähriger ebenfalls dienstunfähig
gewordener Buchhalter Somit ist noch zum Schluß ein Akt
der Pietät vollzogen welcher der Gesellschaft zur Ehre gereicht

Den beiden Liquidatoren den Herren Direktor Pantzer und
Landwirth Schildt wurde neben Abstattung des Dankes für
die der Gesellschaft geleisteten Dienste einstimmig Entlastung
ertheilt Zu bemerken sei noch daß in der Zeit vom 31 Juli
bis 1 December noch ein Verlust von 8605,80 Mk herausge
rechnet wurde so daß überhaupt ein Gesammtverlust von
K58196,94 Mk zu verzeichnen war Damit ist für immer ein
cbemals blühendes Geschäft zu Grabe getragen nachdem es
circa 50 Jahre am hiesigen Orte bestanden und Jahr für Jahr
einer großen Anzahl Arbeiter lohnenden Verdienst gewährt ha

Bekanntlich wird nach Art Is 2 des Gesetzes dom 1 Juni
d I für den über die Zollgrenze ausgeführten oder in öffent
liche Niederlagen oder Privattransitläger unter amtlichen
Mitverschluß aufgenommenen Zucker eine Steuervergütung ge
währt wenn die Menge wenigstens 500 Kilogramm beträgt
Zur Beseitigung von Zweifeln sind die Proviuzial Steuerdirek
tionen vom Finanzminister darauf aufmerksam gemacht worden

daß die Steuervergüiung auch dann zu bewilligen ist wenn
mit einer Anmeldung mehrere zu verschiedenen Vergütnugs
klassen gehörige Zuckerarten zur Ausgangsabfertigung gestellt
werden deren Gefammtgewicht nur 500 Kilogramm netto be
trägt In allen Fällen soll die Vergütung für jede einzelne
Klasse unter Zugrundelegung des Nettogewichts derselben nach
dem vorgeschriebenen Satze berechnet werden Befindet sich
unter der ausgeführten oder niedergelegten Zuckermenge Zucker
der im Art I s 2 des vorgedachten Gesetzes unter b bezeich
neten Klasse für welche die Vergütung nach Ziffer 6 der Aus
führungsbestimmungen zu dem Gesetze schon am 25 Tage des
fünften Monats nach dem Monat der Ausfuhr c fällig ist
so bleibt zu unterscheiden ob die Fälligkeit der Vergütung am
25 August oder in einem der Monate Januar bis Juli ein
tritt In dem erstgedachten Falle ist auch die Vergütung für
den gleichzeitig ausgeführten oder niedergelegten Zucker der
Klassen a bezw o am 25 Agust fällig es genügt dann dieAus
stellung eines Steuervergütuugsscheines für die ganze ausge
führte pp Zuckermenge Dagegen sind in dem zuletzt erwähnten
Falle zwei in verschiedenen Monaten fällige Steuervergütungs
scheine erforderlich einer über die Vergütung für den Zucker
der Klasse und einer über die Vergütung für den zu den
Klassen a bezw gehörigen Zucker Der Vorschrift unter
Ziffer 7 der vorerwähnten Ausführungsbestimmungen entspricht
es daß jeder dieser Vergütungsscheine eine besondere Nummer
erhält

Nord Hausen Erfurter Eisen bahn Eine An
zahl Aktionäre hat nach Hinterlegung des zwanzigsten Theils
des Aktienkapitals die Einberufung einer außerordentlichen Ge
neral Versammlung beantragt um eiue uochmaligeAbstimmung
über die frühere Verstaatlichungsofferte zu veranlassen Der
Anfsichtsrath wird ersucht inzwischen bei der Staatsregierung
dahin zu wirken daß eine event Prolongation der Regierungs
offerre auf der früheren Basis bew lligt werde Um hierüber
zu beschließen findet am 12 December eine Aufsichtsraths
sitzung statt

Magdeburg 8 Dezember Zuckerbericht Karnzuckcr
exc von 96 Pzt 20,20 Kornzucker exel 88 Gr Rendem
19,30 Nachprodukte excl 75 Gr Rendem 17,10 Sehr fest
Gem Raffinade mit Faß 25,25 gem Melis 1 mit Faß
23 75 Fest

Telegraphische Nachrichten
Kopenhagen 8 Dezember In Folge des heute herrschen

den ungewöhnlich heftigen Sturmes scheiterte eine mecklenbur
gische Brigg an den Hafenmolen von Helsingör Von den
Mannschaften sind 5 gerettet an der Rettung der übrigen 3
wird noch gearbeitet Außerdem haben 3 Strandungen bei
Kronborg und viele andere Schiffsunfälle an der Küste statt
gefunden

Paris 8 Dezember Der Temps meldet Goblet habe
die Kabmetsbildung bestimmt abgelehnt und erklärt daß er
keine andere Politik würde befolgen können als Freycinet
Die egyptifche Angelegenheit betreffend bemerkt der Temps
die bezüglichen Verhandlungen mn England liefen darauf aus
daß England Frankreich die Theilnahme an der egyptifchen
Finanzverwaltung einräumen solle und daß Frankreich als
dann nicht darauf bestehen würde die Festsetzung eines bestimm
ten Zeitpunktes für die Räumung Egyptens zu verlangen

Paris 8 Dec Goblet hat den Auftrag ein nenes Kabinet
zu bilden nicht übernommen Präsident Grsvy berief in Folge
dessen nochmals Floquet zu sich Die telegraphischen Ver
bindungen sind in Folge starker Stürme vielfach erschwert zum
Theil gänzlich unterbrochen

Petersburg 8 Dec Bei dem heutigen Banket anläßlich
des Georgs Ordensfestes brachte der Kaiser sich zu dem anwe
senden deutschen Botschafter General v Schweinitz wendend
einen Toast auf die Gesundheit des Kaisers Wilhelm als ältesten
Ritter des Georgsordens aus

SMvsvko AuekvrsioSvrei VvmpAZms Stube Kammer Küche und Zube
hör an ruhige Leute sofort oder Neujahr
zu vermiethen Mühl eeg S4

i Ziitil I88S/8G
An Materialien Conto

Acker und Wirthschafts Jnventar Conto
Acker Cultur Conto
Vieh Conto
Zinsen und Disconto Conto
Handlungs Unkosten Conto
Oeconomie Reparaturen Conto
Gehalt Conto
Oeconomie Gebäude Reparaturen Conto

Mark

163 54 Per Hausgeräthe Conto 1332 62
12672 84 Effekten Conto 174 10
69565 81 Fabrik Gebäude Reparaturen Conto 68 55

9674 33 Fastagen Conto 164 71
11044 Rohzucker Conto 26112 40

7535 99 Maschinen u Utensilien Reparaturen Conto 203 70
8424 10 Rüben Unkosten Conto 1001 40

12597 Bilanz Conto Verlust 103521 97
901 84

132579 45 Mark 132579 45

Souterrainräume
bestehend aus Handelskeller für Victualien
grüne Waare c daneben liegender Woh
nung Stube Kammer Küche mit großem
Kessel kl Keller ist sofort zu vermiethen
Näheres bei Herren I Bark K Co
gr Steinstraße 14

S1 5 I 188 I iixsivz
Haupt Cassa Conto

39Kassenbestand 43
Effekten Conto

15 St Preuß 4 Central Pfandbriefe
Mk 13800 a 102 20 14103 60

31 Tage Zinsen 48 55 14152 15
Acker und Wirthschafts Jnventar Conto

1 Strohpresse 446 67
Acker Cultur Conto

Strohvorräthe 446
Conto Corrent Conto

Debitoren 161974 40
Gewinn und Verlust Conto

Verlust Vortraq 546069 17
Verlust 1885/86 103521 97 649591 14

Mk 826653 j75

Stamm Actien Conto
298 Stamm Actien a 1500 Mk

Stamm Prioritäts Aetien Conto
375 Stamm Prioritäts Actien a 1000 Mk

Anleihe Conto
Anleihe Zinsen Conto

Mark

447000

375000
4500

153

826653

75

75

Halle a S den 8 Dezember 1886 Die Liquidatoren

Auetion
Sonnabend den 11 d M Bor

mittags S z Nhr versteigere ich Geist
straße 4Ä zwangsweise

1 Pianino 1 Sopha 1 Kleider
schrank 1 Berticow 1 Konsol mit
Spiegel S Schreibpulte 1 V Kiste
Cigarren 1 Faß Schmierseife 1
Tonne Cichorien 1 Kanne Gewehr
öl 1 Ofen 1 Kiste Messingabfälle
4 Rollen Messingblech 1 Batterie
mit div Zubehör zu einer Vernicke
lung S1 komplette Schnitte und
Stanzen zur Anfertigung eines
Patent Bordenführers für Nah
maschinen 1 hölzerne Drehbank
und Lampen

Gerichtsvollzieher in Halle a S
Zwangsversteigerung
Sonnabend den 11 Dezember er

Vormittags von zl Uhr versteigere
ich Geiststraße 4S hier

S Ladentische mit ZI Kasten,1 großes
Ladenregal mit SS Kasten 1 Laden

Holzverkiiufe
in der Königlichen Oberförsterei

Schkeuditz
I Donnerstag den 16 Dezember 11 Uhr

im Bürgergarten bei Schkeuditz
Weidene Bandstöcke aus Unterforst Schkeuditz

circa 3 Hundert I 20 H II 118 H
III 157 H IV Klasse

II Freitag den 17 Dezember 10 Uhr
in der Dölauer Haide Jagen 71

an der Salzmünder Chaussee
circa 180 rm kiesernes Abraum

150 Stück kiesernes Langnutzholz 97 km
HI Montag den 20 Dezember 10 /z Uhr

Unterforst Radewell Schlag XIII
bei Burg i A

circa 20 Eichen mit 40 km 100 Eschen u
Rüstern mit 45 km 2 Erlen 10 Pap
peln mit 7 km 1,5 hundert eichene
Stangen

von 12 Uhr ab Brennhölzer
circa 50 rm Kloben 15 rm Knüppel 10 rm

Stockholz 500 rm Abraum und
Unterholz Reifig

Schkeuditz den 8 Dezember 1886
Königliche Oberförsterei

regal mit s Kasten 1 Tafelwaage
mit Gewichte 1 großes Faß Rord
hauser Branntwein meistbietend

gegen Baarzahlnng
tlixlkt k

Gerichtsvollzieher in Halle a S
ob Leipzigerstr 8S

Haus und Viehmädchen bei hohem Lohn
gesucht Zu erfr Zenkergasse 2

UM
erhalten sofort dauernde Arbeit auf dem
Zander schen Neubau Thurmstraße

Zuverlässiges Mädchen welches plätten
und kochen kann sofort gesucht Barsüßev
straße 17 Frau Christine Hartmann

Köchinnen Stuben Haus und Kinder
mädchen erhalten sofort und später Stellen
durch Pattline Fleckinger gr Ulrichstr 4
im Neuen Theater

Ueberaus nützlich ja unentbehrlich auch
chönstes Geschenk für

ist die allerwärts vorzüglich empfohlene
Handbibliothek der gesammten Han
delswissenschaften 5 Fach geb Band

z B Eins und Dopp Buchf Korre
pondenz Wechselrecht Arithmetik zc zc nur
Mk 1,50 Erste Autoren Durch alle Buch
handlungen beziehbar in Halle durch Schroe
del O Simon Markt 23 Prospekt gratis
und franko vom Verlag vonM Brettinger
in Stuttgart

Herrschaft Wohnungen von 500
Mk an mit Badeemricht Wasserclosets zc
1 April eventl früher zu vermiethen
Näh Krausenstraße IC ZI Unks

Eine Part Wohu passend
für kleine Restauration sof od 1 Ja
nuar zumiethen gesucht Off mitPreis
aug n ivv i d Exped d Bl erb
Städtische Feuerwehr

Außerordeutl Sitzung der Offiziere
Sonnabend den 11 ds Mts Abends
6 Uhr

Halle den 8 Decembr 188
Der Feuerdirektor

Taubstummen Anstalt
Freitag den 10 Dezember von früh 10

bis Nachmittags 5 Uhr findet die Ausstel
lung der Verloofungsgegenstände im An
staltslokale Jägerplatz Nr 21 statt zu wel
cher die geehrten Loosinhaber hierdurch ganz
ergebenst eingeladen werden Die Verloo
sung wird erst später gehalten Klotz

Posamenten Geschäft
geeignet 1 Januar
desgl p sofort 1

Wohnung 76 Thlr für eine alleinstehende
Dame zu verm Rathhausgasse IS

18
Ein Laden
Niederlage sowie eine Wohnung
zu vermiethen Auskunft ertheilt der

Hausmann undBahnhofstraße 8

Victoria Theater
Freitag den 10 Dezember 1886

Große Künstler Vorstellung
MW Auftreten der Instrumentalisiert

kswlllo r vs
der Coupletsängerin Frl Carla Walto
des Herrn Siegmund Stein des Herrn
Charles Jigg als Imitator und Impre
sario und der Gebrüder Ferros in ihren
großartigen Leistungen als Reck und Ring
turner

Sonnabend große Borstellung
Anfang 8 Uhr Die Direktion

Bauer s Brauerei
Hente Freitag Abend
ökÄK oodsii

em kleiues Buch
5 V mit Quittungen am

Montag Abend in der kl Steinstraße
Geg Bel abzug Elsässer Taverne

FriiMckskaffe für arme Schulkinder
Meine lieben Mitbürger haben gewiß schon gemeint das Uebel sei dieses Jahr an

ihnen vorübergegangen Aber nur das bisher leidlich milde Wetter hat mich erfahrenen
alten Bettler abgehalten für meine armen Kleinen bittend die Hand auszustrecken in
welche vorigen Herbst ein alter prächtiger Landgeistlicher neben einem ansehnlichen Beitrage
ein Billet hineinlegte des Inhalts In der Stadt August Hermann Francke s ließe man
eine Frühstückskasse für arme Schulkinder nicht im Stiche

Wie würde ich mich freuen wenn das segensvolle Wirken unseres großen Bürgers
nach fast zweihundertjährigem Zwischenraume noch anregend geblieben wäre für die Gegen

Mrt So halte ich frohen Herzens die Hand auf r



Halle a S Poststrahe 8
empfehlen als passende

VviliimIikKWtlikM

Ofenschirme
Kohlenkasten

Fenergerathständer
Torfkasten
Ofenvorsetzer
Schirmständer

Blnmentopfständer
Blumentische

Christbakmlständer
Grotze Auswahl Billige Pre ise

Brüderstraße 14
Humoristischer Scherz

Für frohe Menschen
So eben erschien in der Unterzeichneten

Erkenne Dich selbst
Ein delphisches Orakelspiel in eleg Mappe
1 Mk 50 Pf

Nach berühmten englischen Mustern ein
humoristisches Gesellschasts Spiel für Erwach
sene zur fröhlichen Selbsterkenntniß in frohen
Gesellschaftskreisen

BedeutendePreisermäszigung werth
voller Geschenkslitteratur Cataloge gratis
und franco

Brüderstraße 14
Alle Sorten größte und feinste

Vollheringe nnr die besten Qualitä
ten auch lauter milchene empfiehlt in
Schocken einzeln zc billigst

Gust Friedrich Bärgasse

M empfing A
Feinsten Astrach Caviar
Prima ger Rheinlachs

G Rügenwalder Gänsebrüste
M Straßb Gänseleberpasteten

Feiste böhm Fafanhähne
Z Frisches Rehwild
M Aecht Teltower Rübchen
V Düsseldorfer Punsch Essenzen
D Feinste Lüneb Ries Nennang
A Grüne Pommeranzenfrüchte

Frische Trüffeln empfing

lürickstr Mvn Zr

sU i U8 W Nck ük
stelle ich wie in früheren Jah
ren einen Posten theils tadel
loser theils leicht beschädigter
Waaren im
M l WM ZM iMen

Leipzigerstraße ZV4
zum Detail Verkauf

ans
Znm Verkauf kommen Reiß

zeuge Zeichen und Maluteu
silien Tusch und Federkasten
Schreibmappen Portemon
naies Notizbücher Albums
div Galanteriewaaren in Me
tall und Holz Taschenmesser

Cigarrentaschen Spiele
Briefpapiere in Carton Gra
tulationskarten c e

Preise sehr billig
und fest

vtto llotwokv

AllllsolSatvll von Svwrtvkssil in Nürnberg
Sämmtliche Truppengattungen aller Nationen sind in unübertrefflicher Auswahl eingetroffen

groß e Märkerstratze 28

Sendung neuester Muster in aus derFabrik von soeben erhalten
Mempuermeister

Wk vli 8tüv iv Leinst cksvorirt

HV

HV

8tvWr ii V L IIKvrsvii
drmt nvä

vsiss

und lurnt
äseorirt

L I i

emxöslilt diHiZst äis

IlelvlM K lZmp
LOS

MAR MKA AVS K 8
Heute Freitag den 1 d Mts n

folg Tage von Vorm 1V bis Nachmit
tag 4 Uhr sollen die zur 11 II

i fchen Konkursmasse gehörigen noch vor
handenen Waarenbestände als ein großer
Posten Christbaumschmuck in sortirten Par
tien China und Japanwaarcn Ballfächer
Schlüffelhalter Garderobehalter Gartenge
räthe Schreib Garnituren Handharmonikas
Wirthschaftswaagen und Büchsen Benzin
leuchter und Feuerzeuge Spazierstöcke Feder
kasten Haar und Zahnbürsten Medizin Sei
fen Luftgewehre und Pistolen c öffentlich
meistbietend versteigert werden

Halle a S den 8 September 1886
Ernst Kyrian Konkursverwalter

Gerichtlicher Ausverkauf
Die zur Concursmasse über das Vermögen der Handelsgesellschaft

8 Ii I v H von hier gehörigen
ml MiiMti rmi rW
bestehend in

Damenmänteln Kinderauzügeu Kleider Futter und
Julettstoffeu Handtüchern und Schürzenzeugen Drell
Barchent Gardinenstoffen Shirtiug Kattitnen fertigen
Federbetten und Bettfedern Umschlage und anderen
Tüchern Kapotten Wolle Handschuhen Stiefeln und
Schuhen sowie neuest Möbeln n dergl m sollen
Sonnabend den 11 Dezvr folgende Tage

Bormittags von S 1Z nnd Nachmittags von S G Uhr
in dem Geschästslokal Leipzigerstrafte Nr I Etage zu billigen
Preisen ansverkanft werden

WGZ MZ KGKZMSM9 Konkurs Verwalter

ll kmninuualrr Wahlhenrk
Wonists Bersammlnng

Freitag den 10 d Mts Abends 8 Uhr in
Königstratze

Tagesordnung Besprechung über ein einzuführendes Volksfest
Straßenbahnangelegenhetten
Straßendurchbruch Leipzigerstraße Königsplatz

Vni ti i t1
Nichtmitgliedern ist der Zutritt gern gestattet

Rcftmranl BarDßerstmßc 5
Inhaber m

Freitag

1 UV Schlachtetest

G

k k S

Größte und reellste Pyuggqueiie

llAuse Salou imS Ilsek l mpvll
ii K vk m t r Srüt Hiis 1 KI

mpsln
in vvr eI Ävi vi Almstvri ii r S rvi v v W S SO di n lesz 3t I eiWz L I,l zm

Kronleuchter
A 3 G 8 LO ütrxi

kiMwiMm mit vlivri it ii 1 Zu vvr I ivS ii r K vi Sv
ßir M

k
s

i

z

G

Mi den daMvAellen und InleraturtheU verautworLtch J U s M ck lt w Halle Plötz sche Buchdmckerei M Ntetschma Z w Lall
I pedUim des HM Ichm Xalthlattt Ä b Mrichstrab lg eeögmi von 7 Wr MorgkÄ bt 7 ichr WiudS
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